
 

 

Protokoll 
 

Vereinsversammlung 2020 
3. Juli 2020, online via Microsoft Teams 

Versammlungsbeginn um 18:00 
 

Traktanden 

1. Wahl StimmenzählerIn 

2. Genehmigung Traktandenliste 

3. Protokoll Versammlung 2019  

4. Jahresrückblick und -ausblick  

5. Strategie und weitere Informationen 

6. Finanzen: Genehmigung Jahresrechnung 2019, Revisionsbericht  

und Erteilung Décharge, Budget 2020 

7. Wahlen und Abschiede 

8. Eingegangene Anträge 

 

 

Begrüssung durch Konrad Amstutz: 

Präsident Konrad Amstutz eröffnet die Versammlung, begrüsst die anwesenden Mitglieder und erklärt 
die ausserordentliche Situation, welche aufgrund der Coronakrise entstanden ist. Der Vorstand sitzt 
mit genügend Abstand in einem grossem Sitzungsraum vor Ort bei Schindler.  

Die Sitzung wird auf Schweizerdeutsch durchgeführt und die Versammlung über Microsoft Teams 
aufgezeichnet. Dagegen hat niemand etwas einzuwenden. Es sind der Vorstand sowie 20 Mitglieder 
eingeloggt, sie sind in beiliegender Teilnehmerliste aufgeführt. Konrad stellt den Vorstand und die 
neuen Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle vor: 

Selina Villiger – Vizepräsidentin; Nicole Lampart-Grab – Departement Wirtschaft; Mario Heggli – 
Departement Technik und Architektur; Martin Bötschi - Departement Technik und Architektur; 
Samuel Kneubühler – Departement Soziale Arbeit; Nico Caduff – Departement Design und Kunst; 
Tobias Wurmehl – Departement Musik; Sandro Cilurzo – Departement Informatik; Neu: Charly Marti 
– Departement Wirtschaft; Neu: Kai Waelti - Departement Informatik; Neu: Marianne Steinemann - 
Geschäftsleitung Alumni HSLU; (Neu: Lara Langenegger – M&K Alumni HSLU - informativ, nicht 
anwesend) 

Durch die Versammlung führen Konrad Amstutz und Selina Villiger als Präsident bzw. 
Vizepräsidentin. Das Protokoll führt Marianne Steinemann. 
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1. Wahl StimmenzählerIn 

Als Stimmenzähler stellt sich Sandro Cilurzo zur Verfügung.  

Es gibt keine Stimmen dagegen. 

 

2. Genehmigung Traktandenliste 

Die Traktandenliste wurde mit der Einladung per E-Mail (Link auf die Webseite) am 12. März 
verschickt. Es gibt keine Anträge auf Änderungen. 

Die Traktandenliste wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 

 

3. Protokoll Versammlung 2019  

Das Protokoll der Vereinsversammlung vom 12. April 2019 ist auf der Webseite aufgeschaltet und in 
der Einladung per E-Mail wurde darauf verlinkt. Auf das Vorlesen wird deshalb verzichtet. Es gibt 
keine Anträge auf Ergänzung, Abänderung oder sonstige Korrekturen. 

Die Versammlung verabschiedet das Protokoll. Der Dank geht an die Verfasserin. 

 

4. Jahresrückblick  

Die verantwortlichen Vorstandsmitglieder präsentieren den Jahresrückblick. Sie berichten, was sich in 
den Departementen im vergangenen Jahr ereignet hat. 

 

Departement Wirtschaft 

Der eigentliche Fokus war es, ehemalige Mitglieder zurückzugewinnen und Absolventen von vor 
längerer Zeit als Neumitglieder zu gewinnen. Dies hat sich als schwierig umzusetzen erwiesen, da 
dieses Zielpublikum schwer zu erreichen ist. Viele Aktivitäten zielten daher wiederum auf Studierende 
und "frische Absolventinnen und Absolventen".  

So wurde während den zwei Prüfungsphasen im Januar und Juni/Juli wiederum die «Alumni Energie 
Station» mit Obst, Energieriegel und Alumni-Traubenzucker aufgestellt sowie Verteilaktionen und 
Infobesuche in den Vorlesungen durchgeführt. Das Sommerfest wurde von Alumni mit einem 
Sponsoringbeitrag und Wettbewerbspreisen unterstützt.    

Der Alumni-Bachelorarbeitspreis über 1000 Franken wurde dieses Jahr an Hannes Müller verliehen 
für seine Arbeit zum Thema «Optimierungspotenziale der Prozessorganisation des 
Störungsmanagement der zb Zentralbahn AG". 

Im September führten die Departementsgruppen Wirtschaft und Design & Kunst gemeinsam einen 
Anlass zum Thema "Data Storytelling" durch, bei dem es um Visualisierung von grossen 
Datenmengen ging.  

Mit einem eigenen Stand war Alumni auch am Jahresevent des Departementes Wirtschaft "W-
Open" präsent, der unter dem Titel "Informieren – Vernetzen – Geniessen“ über mögliche 
Entwicklungen und Chancen einer «neuen Arbeitswelt» informierte.  

Als neue Massnahme wurde kurz vor Weihnachten auf der Dachterrasse der Zentralstrasse 
9 Glühwein ausgeschenkt. Dabei wurden rund 160 Studierende im persönlichen Gespräch über die 
Alumni informiert.  
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Departement Technik & Architektur 

Im Mai wurde ein Fyrabigbier für Studierende angeboten. Diese Aktion wird aber mangels 
Sichtbarkeit für den Alumni-Verein in Zukunft nicht weitergeführt. 

Im September fand die Besichtigung der Emmi statt, welche den Teilnehmern einen sehr spannenden 
Einblick in deren Prozesse bot. 

Am jährlichen Departementsanlass „Der Direktor lädt ein» konnten mit dem interessanten Besuch 
des Instituts für Natur- und Geisteswissenschaften der HSLU Technik & Architektur neue Einblicke in 
die Grundausbildung gewonnen werden. 

Im November fand der Infolunch für Studierende statt. Auch im Departement Technik & Architektur 
wurden zudem Energiestationen aufgestellt während den zwei Prüfungsphasen im Januar und 
Juni/Juli.  

Der Fokus zur Gewinnung neuer Mitglieder lag weiterhin bei den Studierenden. So konnte der Verein 
sich mit der Alumni-Lounge an prominenter Lage im Studienalltag präsentieren. Zusammen mit den 
Energiestationen und dem Infolunch ist die Akquisition der Studierenden gut ausgeschöpft. Fortan soll 
der Fokus vermehrt auf den Weiterbildungssektor gerichtet werden, um dort mit ähnlichen Modellen, 
wie zum Beispiel dem Infolunch, neue Mitglieder zu gewinnen. 

 

Departement Soziale Arbeit 

Der Schwerpunkt lag dieses Jahr auf dem Ausbau des Mentoring-Systems «getting into business». Es  
konnten elf erfahrene Berufsleute aus den drei Bereichen Sozialarbeit, Soziokulturelle Animation und 
Sozialpädagogik für das Programm gewonnen werden. Diese wurden in einer Galerie den 
Studierenden an der Hochschule Luzern – Soziale Arbeit vorgestellt. 5 Mentoratsverhältnisse haben 
daraus resultiert und das Programm ist somit erfolgreich unterwegs. Die Kosten für das 
Mentoratsprogramm werden je zur Hälfte vom Departement und vom Alumni Verein getragen. 
Neu können sich Studierende in der Abschlussphase ebenfalls für ein Mentorat anmelden. 
 
Im Juni fand der Alumni Talk zum Thema «Soziale Arbeit im Kontext von 
Entwicklungszusammenarbeit» statt, sowie «Sozialhilfegesetzgebung in der Schweiz – Tendenzen und 
Entwicklungen in den Kantonen» mit Referat des Sozialversicherungsfachmanns und Dozenten Peter 
Mösch und anschliessender Diskussion und Apéro. 
 
Für die Studierenden wurde wiederum die Energiestationen in den Prüfungswochen und Infolunches 
in Zusammenarbeit mit dem Projektteam Smart-up HSLU SA statt. 

 

Departement Design und Kunst 

Im April fand das Fumetto mit einer Führung durch die Ausstellung statt und hat die Besucher 
begeistert. Das Festival mit dem Wettbewerbsthema GENUG zeigte wieder Spannendes und 
Überraschendes. Unter den Künstlern vertreten waren wiederum Alumni von Design & Kunst. 

Im Juni fand die Jurierung der Abschlussarbeiten und die Verleihung des Förderpreises statt: Es 
gewann dieses Jahr Maeva Rubli mit ihrem Werk Face à face von Illustration Fiction. Ebenfalls 
wurden während der Werkschau Energiestationen angeboten. 

Im September fand die gewagte Tour d’Horizon durch die Welt des visuellen Geschichtenerzählens 
mit Daten statt, auf welche von Seiten Wirtschaft bereits eingegangen worden ist. Ein breites 
Publikum von Designern, MBAs und WirtschaftsinformatikerInnen nahm teil.  

https://www.hslu.ch/de-ch/soziale-arbeit/ueber-uns/aktuell/2019/10/15/getting-into-businness/
https://www.hslu.ch/de-ch/soziale-arbeit/ueber-uns/aktuell/2019/10/15/getting-into-businness/
https://www.hslu.ch/de-ch/soziale-arbeit/ueber-uns/aktuell/2019/10/15/getting-into-businness/
https://www.hslu.ch/de-ch/soziale-arbeit/ueber-uns/aktuell/2019/10/15/getting-into-businness/
https://www.hslu.ch/de-ch/soziale-arbeit/ueber-uns/aktuell/2019/10/15/getting-into-businness/
https://www.hslu.ch/de-ch/soziale-arbeit/ueber-uns/aktuell/2019/10/15/getting-into-businness/
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Im Oktober wurde der Abendworkshops Tools & Rules des Weltformat Graphic Design 
Festival unterstützt. Alle drei Workshops waren ausgebucht. In der Folge wurde entschieden, 2020 am 
Weltformat eine Führung anzubieten. 

Der Werkstattabend in den alten Räumlichkeiten konnte leider nicht durchgeführt werden. 
Erfreulicherweise kann dieser Anlass 2020 jedoch in den neuen Räumlichkeiten stattfinden. 

 

Departement Musik 

Die Alumni wurden am Sommerfest für die Studierenden auf Dreilinden zum Bowle-Apéro 
eingeladen. Des Weiteren steht beim Departement Musik derzeit der Umzug in die neuen 
Räumlichkeiten im Südpol in Kriens im Fokus. Damit verbunden sind der Abschiedsanlass auf 
Dreilinden am diesen Juli sowie das Eröffnungsfestival im neuen Südpol kommenden September. 

 

Departement Informatik 

Im September wurde der neue Hochschulcampus Informatik Departement Rotkreuz  auf 
dem Suurstoffi Areal in Rotkreuz mit einem grossen Fest eröffnet. Der Alumniverein war natürlich 
dabei und bot kostenlose Führungen mit einem anschliessendem Apéro an. Dies war eine gute 
Möglichkeit, um ehemalige Absolventen als Neumitglieder zu gewinnen.  

Am letztjährigen Alumnianlass Informatik kamen die Alumni im grössten Hörsaal am neuen Campus 
in Rotkreuz in den Genuss von drei spannenden Fachreferaten zum Thema "Internet of Things". 
Besonders die anwendungsorientierten Beispiele aus der Praxis wurden von den Teilnehmern sehr 
geschätzt. Mit über 150 Teilnehmer war der Anlass ein voller Erfolg. Beim anschliessenden Apéro 
fand ein reger Austausch zwischen Teilnehmern und Referenten statt. 

Die Prüfungsphasen sind streng und stressig – deshalb wurden auch in diesem Jahr die Studierenden 
mit Früchten und Traubenzucker an der «Alumni Energie Station» unterstützt.   

Es wurden in diesem Jahr wiederum mehrere Infolunch-Events durchgeführt, an denen über Alumni 
informiert und das Netzwerk gepflegt wurde. 

 

Gesamtverein und Dachverband 

Der Neujahrsapéro in der Nektar Bar war wiederum ein grosser Erfolg. Die Vereinsversammlung 2019 
fand im Departement Technik und Architektur zusammen mit der Eröffnung der Alumni-Lounge in 
der Elefant-Bar statt. An der ZEBI war Alumni HSLU im Herbst 2019 zum dritten Mal präsent. 
Interessante Persönlichkeiten hielten dort als FH-Botschafter spannende Vorträge. Auch an den 
Anlässen des Dachverbandes FH Schweiz, welcher immer ein abwechslungsreiches Programm 
anbietet, war Alumni HSLU dabei: so zum Beispiel an der FH Nacht oder beim Nationalen 
Bildungspreis.  

 

Mitglieder 

Die Zahl der Einzelmitglieder ist leicht gestiegen, was eine erfreuliche Entwicklung ist. Derzeit zählt 
der Verein 3917 Einzelmitglieder, dies ist die wichtigste Kategorie. Bei den Automatischen 
Mitgliedern gibt es immer Schwankungen, abhängig davon, wann die neuen Abgänger dem Alumni-
Verein gemeldet werden. 
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5. Strategie und weitere Informationen 

Anhand der Mitgliederzahlen aus den letzten Jahren, kann festgehalten werden, dass die Strategie, 
Studierende von Anfang an zu begleiten und damit einen automatischen Übergang zur Mitgliedschaft 
zu erreichen, nicht sehr erfolgreich war. Aus diesem Grund wurde Ende 2019 ein zweitägiger 
Workshop innerhalb des Vorstandes durchgeführt mit dem Ziel, die Strategie zu überarbeiten.  

Ein Resultat daraus ist es, dass man bei den Veranstaltungen vermehrt wieder auf das Credo "Speziell 
und Einzigartig" setzen will. (Nun haben wir zwar eine einzigartige Situation, so war das jedoch nicht 
geplant.) Eigentlich geht es um ein attraktives Rahmenprogramm, wie es mit dem ursprünglichen 
Programm der Vereinsversammlung inklusive PORT-Show auf dem Schindler Campus geplant war.  

Neben den Departementsanlässen soll ein neuer Gesamtalumnianlass geschaffen werden, an dem das 
Netzwerken über die Departementsgrenzen hinaus gefördert werden kann. Das diesjährige Pilotprojekt 
ist der Comedy-Abend mit Claudio Zuccolini im September ins Kleintheater Luzern. Der 
Neujahrsapéro ist und bleibt zudem ein erfolgreicher Fixpunkt im Programm. 

Bei der Mitglieder-Akquise bedarf es, wie bereits gehört, ebenfalls Anpasssungen. Gute Formate für 
Studierende, wie z.B. die Energiestationen und Alumni-Lounges werden beibehalten. Neu werden 
hingegen auch vermehrt CAS und MAS-Studierende angegangen. Da sie bereits berufstätig sind, 
könnten sie für die Netzwerk-Vorteile einer Alumni-Mitgliedschaft empfänglicher sein.  

 

6. Finanzen: Genehmigung Jahresrechnung 2019, Revisionsbericht und Erteilung 
Décharge, Budget 2020 

Der Jahresabschluss ist auf der Webseite publiziert und wurde in der Einladung verschickt. Die 
Alumni Hochschule Luzern budgetierte für das Jahr 2019 ein Minus von CHF 31’300.‐ Das 
tatsächliche Minus im 2019 beträgt 14'508.90. Die Mitgliederbeiträge sind etwas höher als 
budgetiert. Zudem waren die Ausgaben bei den Veranstaltungen und Studierendenaktionen geringer 
als geplant. Grund dafür war der Kapazitätsengpass aufgrund von Krankheit und Interimslösung auf 
der Geschäftsstelle. Dies hatte ebenfalls höhere Aufwände beim Vorstand zur Folge.  

Die Ausgaben unter Alumni Anlässe betreffen den Neujahrsapéro und die Vereinsversammlung. Unter 
Werbemassnahmen Studierende sind Massnahmen wie Energie-Tankstellen, Sponsoring Abschlussfest 
Bachelor oder Apéro Weihnachtszeit zu finden. Unter Kommunikationsaufwand ist beispielsweise der 
Aufwand für den gedruckten Newsletter aufgeführt.  

Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen zur Jahresrechnung. 

Die Jahresrechnung wird von der Versammlung ohne Gegenstimmen angenommen. 

Die Revision wurde von Peter Liembd von Opes am 13. Februar 2020 durchgeführt. Er prüfte Bilanz 
und Erfolgsrechnung und beanstandete Punkte wurden geklärt. Sein Bericht wurde auf der Webseite 
aufgeschaltet und per Email versandt. Wir verzichten deshalb darauf, den Bericht hier vorzulesen. 
Dagegen hat niemand etwas einzuwenden. 

Der Revisionsbericht wird ohne Gegenstimmen von der Versammlung angenommen. 

Die Revisionsstelle OPES AG mit Ansprechperson Peter Liembd betreut den Alumniverein schon seit 
2012 und soll auch ein weiteres Jahr mit dieser Aufgabe beauftragt werden.  
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Die OPES AG wird von der Versammlung für ein weiteres Jahr als Revisionsstelle bestimmt. 

Die Décharge des Vorstand für Jahresbericht und Revisionsbericht wird ohne Gegenstimmen erteilt. 

Das vorgelegte Budget wurde im Februar im Vorstand beschlossen und berücksichtigt somit noch 
nicht die Veränderungen wegen der aktuellen Coronakrise. Glücklicherweise konnte der 
Neujahrsapéro noch durchgeführt werden, diverse Veranstaltungen fielen jedoch dem Lockdown zum 
Opfer, mussten abgesagt, verschoben oder verändert werden. So zum Beispiel diese 
Vereinsversammlung.  

Das Budget wird ohne Gegenstimmen verabschiedet. 

 

7. Wahlen und Abschiede 

Nicole Lampart-Grab hat im Vorstand seit 13 Jahren wertvolle Arbeit geleistet. Nun gibt sie ihren 
Rücktritt. Selina Villiger skizziert kurz den Werdegang von Nicole im Vorstand und hebt ihr 
besonderes Engagement hervor. Nicole wird mit herzlichem Dank verabschiedet. 

Nicole bedankt sich ihrerseits bei den Vorstandsmitgliedern und freut sich, weiterhin an der einen oder 
anderen Veranstaltung teilzunehmen sowie in der Departementsgruppe Wirtschaft aktiv zu bleiben. 

Nachdem der Sitz des Departements Informatik letztes Jahr nicht neu besetzt werden konnte, hat 
Sandro Cilurzo diese Funktion ad interim übernommen. Sandro hat viel geleistet in Rotkreuz und auch 
viel Einsatz im Vorstand gezeigt. Er hat auch gleichzeitig sein Start-Up aufgebaut, weshalb er sich aus 
zeitlichen Gründen nicht zur Wahl stellt und stattdessen um einen passenden Nachfolger bemüht hat. 
Auch an ihn geht der herzliche Dank der Versammlung. 

Sandro bedankt sich seinerseits und betont, dass ihm die Arbeit für den Vorstand von Alumni HSLU 
viel Freude bereitet hat, er die Priorität derzeit jedoch auf sein Start-Up legen muss. 

Neu zur Wahl stellen sich Charles Marti für das Departement Wirtschaft, als Ersatz für Nicole. Sowie 
Kai Waelti für den vakanten Sitz im Departement Informatik. 

Kai Waelti stellt sich kurz vor, er hat sowohl Bachelor als auch Master an der Hochschule Luzern - 
Informatik gemacht und arbeitet bei Sedimentum sowie zu 40% an der Hochschule Luzern. 

Charles Marti hat 2013 den Abschluss in Tourismus gemacht und war seither als Mitglied im 
Alumniverein dabei. Derzeit arbeitet er bei der Gübelin AG. 

Beide werden von der Versammlung ohne Gegenstimmen in den Vorstand gewählt. 

Alle zwei Jahre müssen Vorstandsmitglieder im Amt bestätigt werden. Dieses Jahr stehen der 
Präsident Konrad Amstutz und die Vizepräsidentin Selina Villiger zur Wiederwahl. Gleichzeitig 
müssen sie auch in ihrem Amt als Präsident und Vizepräsident bestätigt werden. 

Beide werden ohne Gegenstimmen wiedergewählt und ihren Ämtern bestätigt. 

 

8. Eingegangene Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

Ausblick und Abschluss 

Präsident Konrad Amstutz weist auf einige kommenden Veranstaltungen hin: Der Alumni Verein wird 
am 12. September an der Eröffnung vom Südpol, dem neuen Standort des Departements Musik, vor 
Ort sein. Claudio Zuccolini kommt am 21. September für einen privaten Anlass ins Kleintheater 
Luzern. Weiter stehen Mitte Oktober ein Besuch am Weltformat Graphic Design Festival Luzern und 
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der Bio-familia in Sachseln an. Am 20. Oktober lädt Gabriela Christen zum Werkstatt-Abend ein. 
Er bietet den Mitgliedern der Alumni Hochschule Luzern eine einmalige Gelegenheit, einen Einblick 
in die neuen Werkstätten des Departements Design & Kunst in der Viscosistadt zu erhalten. 
Auch Viktor Sigrist lädt am 28. Oktober in das Departement Technik & Architektur ein. Welches 
spannende Thema uns dort erwartet, ist noch offen, damit es nichts an Aktualität einbüsst. 

Der Vorstand würde sich freuen, die Teilnehmenden und viele weitere Mitglieder wieder persönlich an 
einem der Anlässe zu begrüssen zu dürfen. 

Der Präsident bedankt sich bei allen Teilnehmenden und schliesst die Versammlung. 
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